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Dftpr. Südb. St. Act. 98 — 98 Auf.‘ 5 A 8 52 401135 — Poſen, den 9. Juni. 
Nan, Ludwigshf. ⸗⸗109 60109 AR 884 92 40 92 40 A ir nie 
Marienbg. Mlawka⸗⸗ 73 90 72 75 gel, Son 5 4011198 40 feine W. 95. 
Gotthardb. St. Act. 105 m. B. A. — — — — [Weizen . 19 M. 50 Pf. 1 Ei. 50 N 2 . 80 Pf. 
Oeſtr. Silberrente 67 8 ju. Sor eb — | — Roggen. . 14 „ 50 14 20 — * 
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vom 9. Juni 1884 
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Da und ind Provinzielles. 
Poſen, 9. Jun 
r. Diebſtähle. Einer Arbeiterfrau — der Mühlenſtraße wurden 
Sm auf dem Städtchen ein ſchwarzer Sonnenſchirm, ein grauer 
. 5 olman und eine braune Handtaſche, in welcher ein Stubenſchläſel 
IRB. und ein Hausſchlüfſel, etwas Pfeſſerkuchen und ein Portemonnaie mit 
18 20 35, Pf. enthalten waren, geſtohlen. — Verbaftet wurde geſtern Nach⸗ 
mittags ein Fleiſchergeſelle, welcher ein Paar neue Kommißſtiefel, die er 
14 22 Ki an 8 erhalten haben wollte, auf der Krämerſtraße zum 
auf anbo 


Produkten und VBörſenberichte. 
® Dresden, 7. Juni. [Produkten⸗Bericht von Wal⸗ 
lerſtein und Maktersdor ff.] Das Getreidegeſchäft her bes 
harrt in ſeiner 83 Luſtloſi — * A e die neueren un⸗ 
günftigen Nachrichten über den Saaten aus Ungarn und 


0 üdrußland nicht, das Geſchäft ri nur ee zu beleben. Unſere 
BEN ER Br. 12 Bi Pi. 8 bleiben durchaus zurückhaltend, und haben die Preiſe 1 
Stroh 1 EF 4 Bauchfleiſch 1 Aenderung erfahren. 
Nicht⸗ 4 25 Schweinefl.) 8 1 1120 Wir notiren: Weizen inländ. weiß 192—198 8 do. xD 
Krumm 22 3 7 e -] 1120] — 11101183—190 Mk., neuer —.— Mark, fremder weiß 198—20 
— S 5251 3/75) 450 Kalbfteiſch 1 20 1 — 110 fremder gelb 190203 M. Roggen 3 150.155 W. 
rbſen 8 — - ———— Speck =] 1150] 1 30] 10 do. neuer — u Se 145-150 Matt, 
Imſen 189-1-1-1-1-1- Nun Aa 10 1 2 — do. fremder — Mark. Ger fe Bu Sn Se art, 5 1 0 5 
Bohnen — 1-1 -1-—— ierentalg| 1 N — a und mähriſch 170 bis 200 — 
An 4 —J 280 3/40 2 ee Schock 2110) 2 051 21071140 M 1 inländiſcher 148-168 M. — N. 
Rindfl. v | | — 135 Mark, rumäniſcher 155 Mark per 1000" ie 
Keule pr. 18 1 1 1130 gramm netto. 
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Wetterbericht vom 8. Juni, 8 Uhr Morgens. ſtein Wir legen. Wir blicken, dankbar gegen Gott, auf 
Das zurück, was die verbündeten Regierungen in 


arom. a. 0 Gr. 
gnachd. Meeres Win d 0 etter tel gemeinſamer Thätigkeit mil dem Reichstage während der ver⸗ 

reduz. in mm. Grad floſſenen Jahre unſeres Kaiſerlichen Waltens für Deutſchland ges 
or A dedeckt 124ſſchaffen haben und ſehen der Zukunft mit der Hoffnung ent⸗ 
en mb 1% 232 ei gegen, daß unter uns wie unter unſeren Nachfolgern die gemein⸗ 
— 753 2 144 ſame Arbeit für das Vaterland von Einigkeit getragen und 

Kopenhagen f SSO halb bedeckt 9 
Stodbolm 751 En at Mera 15 821 ba eg je ge 1205 . der 
anda indſtille egen reiheit, er erechtigkeit er gleichen iebe für 
8 185 BY ra 2 ale Kreiſe unſeres Volkes ſei unverbrüchlich dieſe 


a N 1 1-38 f 
Fer rr dal deer 12 Arbeit gewidmet. Möge Friede nach Außen und Innen den 
—5 8 | 700 94825 n 11 Bau dieſes Hauſes beſchirmen! Auf immerdar ſei das Haus N 
ſtill b 


bee. 752 abertt | 10ſein Wahrzeichen der unauflöslichen Bande, welche in großen und 
e 752 SW 2ſwolkig ] 124 herrlichen Tagen die deutſchen Länder und Stämme zu dem 
ira 3 5 = an 3 5 deutſchen Reiche vereinigt haben! Dazu erflehen Wir den 
Neufahrwaſſer 757 S gate ] 16 Segen Gottes. Gegenwärlige Urkunde haben Wir in zwei 
Memel. 757 SSO Alwolkenlos J 16 Ausfertigungen Unſerer allerhöchſteigenhändigen Namens⸗ 
Eu ! 26 855 1 3 15 ce 8 1 ; 1 55 1 ee größeren 
nſter aiſerlichen Inſiegel verſehen laſſen. ir befehlen, die eine Aus⸗ 
Sn Ki — — 4 5 5 Olfertigung mit den dazu beſtimmten Schriften und Münzen in 
München 758 W̃ 5 Regen 17 [den Grundſtein des Hauſes niederzulegen, die andere in unſerem 
Chemnitz 755 W Iſbedeckt 18. Archiv aufzubewahren. Gegeben in Unſerer Haupt⸗ und Reſidenz⸗ 
Berlin 2 85 ern ) Ieſſtadt Berlin am neunten Juni des Jahres ein tauſend acht hun⸗ 
Bielau . . 756 SW Z wolkenlos 15] bert vier und achtzig. 


Der königlich bayriſche ſtimmführende Bevollmächtigte zum 


A - | 702 u 5jfegen | * Bundesrath richtete bei Ueberreichung von Kelle und Mörtel 
Trieſt. 757 SO Ibedeckt 18 folgende Anſprache an Se. Majeſtät den Kaiſer: 


————— 2 j Geſtatten mir Eure kaiſerliche Majeſtät im Namen des 
und Nad bie Regen dach 1 3 1 Dit Heiperühlien dankbaren Freude Ausdruck zu 
N ig. ®) f Gewitter.) G iel Regen. geben, welche dieſe Körperſchaft erfüllt, daß der erhabene Be⸗ 
3 een —w SESTER Dr. 2VanNee ründer des Reiches auch den Grundſtein zu dem Ge⸗ 


ch a 
u breiten Furche niederen Druckes, welche ſich beut von des Baues zu ſehen. Möge die einmüthige Arbeit der Vertreter 
an 8 


um Rhein erſtreckt, bewegt R der deutſchen Regierungen und der gewählten Vertreter der 
O 


Mord. In Deutſchland ift nur der äußerte Olen von Regen frei gef“ Der Hammer wurde Sr. Majeſtät dem Kaiſer vom Reichs⸗ 
Deutſche Seewarte. tags⸗Präſidenten v. Levetzow mit folgender Anſprache übergeben: 
e Tr ar FE e Eure Majeſtät, des Reiches erhabener Gründer, wollen ges 
Helegraphiſche Nachrichten. ruhen, mit dieſem Hammer den Grundſtein zu befefligen für 
London, 9. Juni. In Newry Jeland fand geſtern an⸗ des Reiches Haus. Das Haus erſtehe und dauere eine Stätte 
lüßlich einer von Nationaliſten abgehaltenen Verſammlung einſder Eintracht, der Weisheit, der Mäßigung zu des Volkes Wohl, 
Bufammenftoß zwiſchen Nationaliften und Orangiſten ſtatt. Diez des Reiches Hort, zu der alten Kaiſerkrone neuem Glanz! 
Nationalisten zogen nach Schluß der Verſammlung vor den Rede und Rath gehen von ihm aus, frei und treu, fromm und 
Saal, in dem die Orangiſten verſammelt waren, warfen mit wahr, ſchlecht und recht! Es werde ein Denkmal großer Zeit 
Steinen, zertrümmerten die Fenſter, einige Male wurde auch ſund halte lebendig unter den Enkeln die dankbare Liebe, in a 
geſchoſſen; mehrere Perſonen wurden durch Steinwürfe verletzt. welcher alle deutſchen Herzen unſerm theuren Kaiſer ſchlagen! 
Die Polizei und die Truppen ſtellten die Ruhe wieder her; Auf dem Hauſe ruhe der Segen Gottes, welcher Eure Majeſtät 


i d verhaftet. (Wi J lallewege ſichtlich geleitet, daß Alles wohl gelinge und bis an das 
mehrere Nationaliften and Deen Fi Saftet. (:ieberbalt,) Ende der Tage von dem Haufe es heiße: „Sie Kaiſer und f 


Berlin, 9. Juni. Die Urkunde, welche der Reichskanzler Reich!“ 
Für v. Bismarck bei der heutigen Feier der Grundſteinlegung Der Schluß des Weiheſpruches des Generalſuperintendenten 
für das Reichstagsgebäude verlas und welche hierauf mit den Oberhofprediger Kögel lautet: 
anderen Schriftflüden und Münzen in den Grundſtein verſenkt So erhebe ſich und wachſe dieſer Bau für die Jahrhunderte: 
wurde, hat folgenden Wortlaut: eine Burg der Treue, ein Heerd der Eintracht, eine Warte für 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer, die Zeichen der Zeit, ein Bergungeort für das Erbe der Väter, 
König von Preußen, thun kund und fügen zu wiſſen, daß wirſein Ausgangspunkt für gottgeſegnetes Thun! Amen! 
beſchloſſen haben im Namen der Fürſten und freien Städte Peſt, 9. Juni. Aus mehreren Ortſchaften werden neuer⸗ 
des Reiches und in Gemeinſchaft mit den verfaſſungsmäßigen dings Wahlunrugen gemeldet, welche theilweiſe ein Einjchreiten 
Vertretern des deutſchen Volkes den Grundſtein zu einem Hauſe der bewaffneten Macht zur Folge hatten. 
zu legen, in welchem der gemeinſamen Arbeit der geſetzgebenden Madrid, 9. Juni. In dem 300 Meter langen Tunnel 
Körper eine würdige Stätte bereitet werden ſoll. Unter der aſturiſchen Bahnlinie erfolgte ein Zuſammenbruch; 12 Ar⸗ 
den glorreichen Waffenerfolgen der vereinten deutſchen beiter wurden getödtet. 
Stämme iſt durch Gottes Fügung das deutſche Reich zu unge⸗ Kairo, 9. Juni. Nubar Paſcha forderte den Gouverneur 
ahnter Macht und Herrlichkeit erflanden. Aus der Begeiſterung des von Dongola telegraphiſch auf, einen Boten nach Elobeid zu 4 
Volkes und aus dem gegenſeitigen Vertrauen der Landesregie⸗ ſenden und ſich um die Freilaſſung der öſterreichiſchen Miſſion 
rungen iſt für Deutſchland die Kraft erwachſen, ſeine Ver⸗ zu bemühen. 
faſſung und feine nationale Entwickelung aus eigener Macht! Wafferſtaub der Warthe⸗ 


und die Pflege ſeiner Wohlfahrt in die eigene 
Band zu nehmen. Dieſem Schuze und dieſer Wohlfahrt W e rn DEE 
ell die Arbeit in dem Haufe dienen, deſſen Grund⸗ eee eee 
Druck und Verlag von M. Decker & Comp. [Emil Röſtel] in Poſen, 


Verantwortlicher Redakteur G Fontane in Poſen. 


